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Russland und Nordkorea: Geheimnisse,
Kämpfe und humanitäre Krise!

Am 1.027. Tag des Krieges in der Ukraine berichten wir
über Kämpfe, humanitäre Krisen und politische

Entwicklungen.

Kursk, Russland - 

Hier sind die schockierenden Entwicklungen am 1.027. Tag der
umfassenden Invasion Russlands in die Ukraine!

Am Dienstag, dem 17. Dezember, brodelte die Lage an der Front
und die Welt blickt gebannt auf die Ereignisse in der Ukraine.
Der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj hat
alarmierende Neuigkeiten veröffentlicht: „Erste Berichte deuten
darauf hin, dass Russland versucht, die Verluste
nordkoreanischer Soldaten zu verbergen“, nachdem die
ukrainische Militärintelligenz am Montag berichtete, dass
mindestens 30 nordkoreanische Soldaten getötet oder



verwundet wurden. Ein dramatischer Vorfall, der die
internationale Gemeinschaft aufhorchen lässt!

Die Situation eskaliert weiter! Laut dem Pentagon hat eine US-
Einschätzung ergeben, dass nordkoreanische Soldaten in Kursk
in Kämpfe verwickelt sind und es „Anzeichen dafür gibt, dass sie
sowohl Tote als auch Verwundete zu beklagen haben“. Der
Kreml bleibt jedoch vage: Dmitri Peskow, der Sprecher des
Kremls, wies Fragen zu den nordkoreanischen Verlusten an das
russische Verteidigungsministerium weiter, das sich bisher nicht
geäußert hat.

Die humanitäre Katastrophe

Die Vereinten Nationen schlagen Alarm: Fast 12.000
Bewohner der ukrainischen Städte Pokrovsk, Kurakhove
und Chasiv Yar, die sich nur wenige Kilometer von der
Frontlinie befinden, leiden unter extremen Wasser- und
Gasengpässen in der eisigen Winterkälte. Die örtlichen
Versorgungsunternehmen haben ihre Dienste eingestellt
– ein verheerender Zustand für die Zivilbevölkerung!

Politik und Diplomatie im Umbruch

Russlands UN-Botschafter Wassili Nebensia hat vor dem
UN-Sicherheitsrat gewarnt: Ein Plan zur Prüfung der US-
Finanzierung für Kiew durch den FBI-Nominierten Kash
Patel „bringt Probleme für die ukrainische Führung“. Ein
gefährliches Spiel, das die geopolitischen Spannungen
weiter anheizt!
Die Europäische Union hat ihr 15. Sanktionspaket gegen
Russland verabschiedet. Dieses Mal sind
nordkoreanische Beamte und erstmals auch chinesische
Firmen, die Drohnen für Moskau herstellen, im Visier. Ein
klarer Schlag gegen die Unterstützer des Kremls!
Die Sanktionen zielen auch auf 52 Schiffe ab, die Teil
einer riesigen „Schattenflotte“ sind, die Russland
angeblich nutzt, um Öl, Gas und gestohlenes



ukrainisches Getreide zu transportieren. Mykhailo
Podolyak, Berater von Selenskyj, bezeichnete die
Sanktionen gegen die russische Ölflotte als „nützlich“,
aber „zu spät“, nachdem zwei russische Öltanker
Tausende Tonnen Brennöl in das Asowsche und das
Schwarze Meer geleckt hatten.
Ukrainischer Premier Denys Schmyhal kündigte an, dass
die Vereinbarung zur Durchleitung von russischem Gas
durch die Ukraine nach Europa „nicht verlängert“ wird,
wenn sie am 1. Januar 2025 ausläuft. Ein weiterer Schritt
in der geopolitischen Neuordnung!
Ein ehemaliger FBI-Informant bekannte sich schuldig,
über ein angebliches Bestechungsschema gelogen zu
haben, das US-Präsident Joe Biden, seinen Sohn Hunter
und das ukrainische Energieunternehmen Burisma
betrifft. Ein Skandal, der die politische Landschaft
erschüttert!

Die Situation bleibt angespannt und die Welt schaut gebannt auf
die Entwicklungen in der Ukraine. Die kommenden Tage könnten
entscheidend sein!

Details
Vorfall Körperverletzung
Ort Kursk, Russland
Verletzte 30
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